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Terminhinweise

Wiederholung
Samstag, 29. April, 11 Uhr, Odeonsplatz

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht im Rahmen der Kundgebung an-
lässlich 20 Jahre Tschernobyl.

Wiederholung
Sonntag, 30. April, 14 Uhr, Westpark, Rosengarten am westlichen See

Bürgermeisterin Christine Strobl eröffnet das seit mehr als 20 Jahren
stattfindende große MobilSpielFest für Kinder, Jugendliche und Familien.
Der Verein MobilSpiel e. V. lädt in Zusammenarbeit mit dem Stadtjugend-
amt München unter dem Motto „Toben ohne Ende” ein und zeigt mit einer
der größten Münchner Spielaktionen seine große Angebotspalette. Die
Kinder können sich auf sechs Hüpfburgen, einer Riesenrutsche, einem
Wasserbett, einem Riesenkicker, einem aufblasbaren Irrgarten, bei
Schmink- und Spielaktionen und einem Kasperltheater vergnügen und sich
beim Ökoprojekt auf die Spuren fremder Kulturen mit Basteleien aus dem
„zauberhaften Asien” begeben.

Wiederholung
Montag, 1. Mai, 11 Uhr, Marienplatz

Kundgebung zum 1. Mai. Nach der Begrüßung durch Helmut Schmid, Vor-
sitzender der DGB-Region München, sprechen Oberbürgermeister Chris-
tian Ude und Jürgen Peters, Erster Vorsitzender der IG Metall.
Von 12 bis 17 Uhr findet rund um den Marienplatz und den Viktualienmarkt
ein Kultur- und Familienfest statt. Ab 17.30 Uhr veranstaltet die DGB-Ju-
gend zusammen mit dem Verein Feierwerk e. V. das Jugendfestival
„laut.stark”.

Dienstag, 2. Mai, 11 Uhr, Amtszimmer des Oberbürgermeisters

Wiesnwirte-Sprecher Toni Roiderer übergibt Oberbürgermeister Christian
Ude die Spende der Wiesn-Wirte in Höhe von über 20.000 Euro für die
Aktion „Menschen für Menschen“.
Bei der Städtewette hat München ebenso wie 20 andere deutsche Städte
mit Karlheinz Böhm gewettet, dass mindestens jeder dritte Einwohner zwi-
schen dem 1. April und 11. Mai 2006 einen Euro für Karlheinz Böhms Äthio-
pienhilfe spendet beziehungsweise dass ein entsprechendes Spendenauf-
kommen erreicht wird.



Rathaus Umschau
Seite 3

Wiederholung
Dienstag, 2. Mai, 11.30 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Vor einem Jahr öffnete die BUGA 05 ihre Pforten. Jetzt liegen fast alle
Abrechnungen und Zahlen vor und werden auf dieser letzten Pressekonfe-
renz der Bundesgartenschau München 2005 GmbH präsentiert. Der Auf-
sichtsratsvorsitzende der Bundesgartenschau München 2005 GmbH,
Oberbürgermeister Christian Ude, und die beiden Geschäftsführer der
BUGA 05, Andrea Gebhard und Hanspeter Faas, ziehen Bilanz.

Wiederholung
Dienstag, 2. Mai, 12 Uhr,

SaniPlus Apotheke im PEP, Ollenhauerstraße 6

Bürgermeisterin Christine Strobl eröffnet im Einkaufszentrum Neuperlach
die von der SaniPlus Apotheke veranstaltete 10. Gesundheitswoche. An
über 30 Ständen können sich Interessierte rund um die Themen Gesund-
heit, Gesundheitsvorsorge und Wellness informieren. Den Abschluss bil-
det am 7. Mai ein Nordic-Walking-Lauf für die ganze Familie.

Mittwoch, 3. Mai, 18.30 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Bürgermeister Hep Monatzeder spricht Grußworte beim Empfang anläss-
lich der Fachmesse Venue Expo Europe 2006. Die Venue Expo Europe fin-
det vom 3. bis 5. Mai 2006 in München statt und gilt als die umfassendste
Fachmesse und Konferenz für Betreiberinnen und Betreiber von Sport- und
Veranstaltungsstätten. Die dreitägige Veranstaltung befasst sich mit De-
sign, Finanzierung, Bau und Management moderner Veranstaltungsstätten
– von Sportstadien und -arenen, bis zu Konzerthallen, Opernhäusern und
Mehrzweck-Veranstaltungsstätten. Venue Expo Europe vereint die frühe-
ren Stadia- und Auditoria-Messen unter einem Dach – einschließlich der
Sports Turf Summit – und bietet ein umfassendes Angebot an Produkten
und Dienstleistungen und mehr als fünfzig fachkundige Gastredner im
Konferenzprogramm.

Bürgerangelegenheiten

Dienstag, 2. Mai, bis Donnerstag, 4. Mai, 7 bis 9 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 13 (Bogenhau-
sen) mit der Vorsitzenden Christiane Hacker, Telefon 95 72 04 94.
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Freitag, 5. Mai, 14 bis 15 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 1 (Altstadt -
Lehel) mit dem Vorsitzenden Wolfgang Püschel, Telefon 22 80 26 76.

Freitag, 5. Mai, 19 Uhr,

Festsaal des Löwenbräukellers, Nymphenburger Straße 2

Außerordentliche gemeinsame Bürgerversammlung für die Stadtbezirke 2
(Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt), 3 (Maxvorstadt), 8 (Schwanthalerhöhe),
9 (Neuhausen - Nymphenburg), 10 (Moosach), 11 (Milbertshofen - Am
Hart) und 24 (Feldmoching - Hasenbergl) zum Thema: Transrapid (Magnet-
schwebebahn).
Die Leitung der Versammlung übernimmt Oberbürgermeister Christian
Ude.

Montag, 8. Mai, 19 Uhr,

Sitzungsraum der BA-Geschäftsstelle Süd, 4. Stock, Implerstraße 9

Sitzung des Bezirksausschusses 6 (Sendling). Zu Beginn der Sitzung findet
eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Günter S. Pelkowski
statt.

Montag, 8. Mai, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.

Montag, 8. Mai, 19.30 Uhr,

Gaststätte „Schienhammer”, Großhaderner Straße 47

Sitzung des Bezirksausschusses 20 (Hadern). Zu Beginn der Sitzung fin-
det eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Johann Stadler statt.

Meldungen

Glückwünsche für Peter Schottenhamel zum 65. Geburtstag

(28.4.2006) Oberbürgermeister Christian Ude gratuliert Peter Schottenha-
mel zum bevorstehenden 65. Geburtstag: „Auf die hervorragenden Ver-
dienste Ihrer Familie um die Münchner Gastronomie und die Veranstaltun-
gen der Stadt können Sie mit Recht stolz sein. Besonders hervorzuheben
ist dabei die Oktoberfesteröffnung in Ihrer Festhalle, die Ihnen weltweit
Bewunderung und Anerkennung eingebracht hat.
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Für die jederzeit gute und kooperative Zusammenarbeit mit der Stadt und
vor allen Dingen mit dem Tourismusamt danke ich Ihnen bei dieser Gele-
genheit.
Für die kommenden Jahre wünsche ich Ihnen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.”

Außerordentliche Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 5

(28.4.2006) Auf Anregung des Bezirksausschusses 5 (Au - Haidhausen)
lädt Oberbürgermeister Christian Ude am Montag, 15. Mai, 19.30 Uhr, in
die Gaststätte „Hofbräukeller”, Innere Wiener Straße 19, 81667 München,
zu einer außerordentlichen Bürgerversammlung des 5. Stadtbezirkes ein.
Thema: Bau der 2. S-Bahn-Stammstrecke in Haidhausen
Die Leitung der Versammlung übernimmt Bürgermeisterin Christine Strobl.
Alle Besucher der Bürgerversammlung, die an den Abstimmungen teil-
nehmen wollen, werden gebeten, ihren amtlichen Lichtbildausweis mitzu-
bringen, um sich als Stadtviertel-Bürger ausweisen zu können. Sie erhal-
ten daraufhin eine Karte, die sie berechtigt, an allen Abstimmungen mit-
zuwirken.
Die von der Bürgerversammlung angenommenen Anträge werden im
Wortlaut in der Geschäftsstelle Mitte der Bezirksausschüsse 1, 2, 3, 4, 5
und 12, Tal 13, 80331 München, für die Öffentlichkeit ausgelegt. Ebenfalls
kann in der Geschäftsstelle die Stellungnahme des Stadtrates beziehungs-
weise des Bezirksausschusses zu den Anträgen eingesehen werden.

Wertstoffhöfe öffnen am 2. Mai erst um 11 Uhr

(28.4.2006) Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) öffnet seine
zwölf Wertstoffhöfe am Dienstag, 2. Mai 2006, erst um 11 Uhr. Da an dem
Wochenende vor dem 1. Mai mit einem erheblichen Andrang bei den Wert-
stoffhöfen gerechnet wird, benötigt das Personal den Dienstagvormittag
für den Abtransport der Abfälle und Wertstoffe von den Höfen und für die
Aufstellung leerer Container. Auf diese Weise will der AWM sicherstellen,
dass den Bürgerinnen und Bürgern Anfang Mai das komplette Entsor-
gungsanbot zur Verfügung steht. Um Anlieferspitzen und damit vorzeitige
Schließungen an diesem Dienstag und am Samstag davor zu vermeiden,
bittet der AWM die Münchnerinnen und Münchner, zur Sperrmüll- und
Wertstoffentsorgung auch die Wochenmitte, also Mittwoch und Donners-
tag, zu nutzen. Zudem empfiehlt der AWM, sich bereits vor der Anliefe-
rung über Öffnungszeiten sowie über die zugelassenen Abfallarten und
die maximalen Anliefermengen zu informieren. Ingesamt liegt die Abgabe-
Obergrenze bei zwei Kubikmetern pro Tag, davon maximal ein Kubikmeter
Gartenabfälle.
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Größere Mengen Sperrmüll, jedoch keine Gartenabfälle oder keinen Pro-
blemmüll, nimmt der Entsorgungspark Freimann gegen 174,89 Euro pro
Tonne entgegen. Die Adresse lautet: Werner-Heisenberg-Allee 62. Die
Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag von 7 Uhr bis 16 Uhr, Freitag
von 7 bis 14 Uhr.
Weitere Informationen zu den Münchner Wertstoffhöfen sind unter Telefon
2 33-3 12 20 und im Internet unter awm.muenchen.de erhältlich. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb München bietet alle Informationen auch in dem Falt-
blatt „Die Münchner Wertstoffhöfe”, das in der Stadt-Information im Rat-
haus und im Umweltladen am Rindermarkt kostenlos mitgenommen wer-
den kann.
Die Münchner Wertstoffhöfe:

Thalkirchner Straße 260 Sendling
Tübinger Straße 13 Sendling/Westpark
Arnulfstraße 290 Neuhausen/Nymphenburg
Wilhelm-Wagenfeld-Straße 5 Schwabing/Freimann
Savitsstraße 79 Bogenhausen
Truderinger Straße 2a Bogenhausen
Mauerseglerstraße 9 Trudering
Bayerwaldstraße 33 Ramersdorf/Perlach
Tischlerstraße 3 Hadern
Lochhausener Straße 32 Pasing/Obermenzing
Am Neubruch 23 Allach/Untermenzing
Lerchenstraße 13 Feldmoching
Die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe:

Achtung: Dienstag, 2. Mai 2006 von 11 bis 19 Uhr
Ansonsten:
Montag von 11 Uhr bis 19 Uhr
Dienstag bis Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr
Samstag von 7.30 Uhr bis 15 Uhr

Energie-Messe an diesem Wochenende im Bauzentrum München

(28.4.2006) Die Energie-Messe, ein großer Programmteil der Münchner
Solartage, macht das kommende Wochenende (29. und 30. April) zum
Erlebnis: Mit Vorträgen, Exponaten, Vorführungen, individueller Beratung
und Begleitprogramm ist für alle ein Besuch im Bauzentrum München
mit Sicherheit lohnend. Die Energie-Messe ist an beiden Tagen von 9.30
bis 17.30 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.
41 Aussteller präsentieren auf dieser Messe, die die regenerativen Ener-
gien verständlich und erlebbar macht, ihr breites Produkt-, Informations-
und Beratungsangebot. Fachreferate eröffnen einen interessanten Einblick

http://awm.muenchen.de
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in die neuen Entwicklungen von Produkten und Montagetechniken. Erst-
malig können alle Besucherinnen und Besucher im Bauzentrum München
auch an einem Gewinnspiel teilnehmen. Wertvolle Preise wie Solarkollek-
toren und „Sonnenwärme für ein Jahr” – das ist eine Lieferung Holzpel-
lets, die den Jahresverbrauch eines Einfamilienhauses abdeckt – MP3-
Player oder auch Gesellschaftsspiele winken den Gewinnern.
Die Adresse des Bauzentrums München ist die Willy-Brandt-Allee 10 in
der Messestadt Riem (U2, Haltestelle Messestadt West, von dort nur
fünf Minuten ausgeschilderter Fußweg; mit  der S2 bis Haltestelle Riem,
dort umsteigen in Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto über die
A94, Ausfahrt München-Riem oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hin-
ter dem Bauzentrum). Im Internet ist das Bauzentrum über die Adresse
www.muenchen.de/bauzentrum zu erreichen, telefonisch unter der Telefon-
nummer 50 50 85.
Alle Informationen über die Münchner Solartage gibt es im Internet auf
aktuellstem Stand unter der Adresse www.muenchner-solartage.de. Der
Eintritt ist frei.
Den Info-Flyer, der auch im Internet auf dieser Website und auf der Web-
site des Referates für Gesundheit und Umwelt www.muenchen.de/rgu im
Download zur Verfügung steht, gibt es u.a. auch in der Stadt-Information
im Rathaus, im Umweltladen am Rindermarkt und selbstverständlich im
Bauzentrum München.

Architekturwoche München vom 13. bis 19. Mai 2006

(28.4.2006) Ab heute steht das Programm der Architekturwoche München
unter der Adresse www.architekturwoche-muenchen.de im Internet. Die
Anmeldung zu den Führungen und Veranstaltungen im Rahmen der Archi-
tekturwoche ist damit ab sofort möglich. Das umfangreiche Programm-
heft sowie der Flyer zur Nacht der Architekten (13. Mai 2006) liegen eben-
falls ab heute in der Stadt-Information im Rathaus, im PlanTreff, Blumen-
straße 31, im Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, im Haus der Kunst, Prinz-
regentenstraße 1, in der Architekturbuchhandlung Werner, Türkenstraße
30, sowie an vielen weiteren Stellen in der Stadt aus. Die Infobox auf dem
Odeonsplatz öffnet am 12. Mai und ist täglich von 11 bis 19 Uhr geöffnet.
Nähere Informationen beim Büro Baumeister, Telefon 59 08 38 60, eMail:
info@buero-baumeister.de

Einkaufszentrum Nordheide: Ausstellung zur Fassadengestaltung

(28.4.2006) Das Planungsreferat zeigt in der Eingangshalle des Alten Tech-
nischen Rathauses, Blumenstraße 28 b, die Ergebnisse des Wettbewerbs
zur Fassadengestaltung für das Stadtteilzentrum Nordheide. Die Ausstel-

http://www.muenchen.de/bauzentrum
http://www.muenchner-solartage.de
http://www.muenchen.de/rgu
http://www.architekturwoche-muenchen.de
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lung wird am Dienstag, 2. Mai, um 12 Uhr, durch Franz Meyer, Leiter der
Stadtplanung im Planungsreferat, und Thomas Schumacher, Geschäftsfüh-
rer der Firma Fondara (Ausloberin), eröffnet. Ausgestellt werden die Arbei-
ten der zum Wettbewerb eingeladenen Architekturbüros: Allmann Sattler
Wappner, München, Bohn Mang-Bohn, München, Hierl-Architekten, Mün-
chen, Léon Wohlhage Wernik, Berlin, und Morpho-Logic, München.
Das Preisgericht hatte am 17. Februar 2006 die Entwürfe von Hierl-Archi-
tekten, München, und Léon Wohlhage Wernik, Berlin, mit zwei gleichen
Preisen ausgezeichnet und empfohlen, beide Preisträger zur Überarbei-
tung ihrer Entwürfe aufzufordern.

Heft der „Münchner Statistik“ erschienen

(28.4.2006) Soeben ist das inhaltlich und optisch neu überarbeitete 1. Quar-
talsheft des Jahrgangs 2006 der Schriftenreihe „Münchner Statistik” mit
folgendem Inhalt erschienen:
- Ausgewählte Ergebnisse der Pflegestatistik für die Stadt München
- Die Münchner Ergebnisse der Repräsentativen Wahlstatistik bei der

Bundestagswahl 2005
- Deutlicher Geburtenüberschuss in München im Jahr 2005
- Ab in die Wolken – Entwicklung der Münchner Fluggästezahlen von

2000 bis 2005
Zu beziehen ist das Heft direkt beim Statistischen Amt München, Zimmer
105, Schwanthalterstraße 68, 80336 München, über Telefon 2 33-9 69 70
oder Fax 2 33-2 49 56 und außerdem bei der Stadt-Information im Rat-
haus. Die Schutzgebühr beträgt 5 Euro.

Infoabend: Mit Bauthermografie Energielöcher schließen

(28.4.2006) In einem Vortrag informiert Michael Pils am Donnerstag,
4. Mai (Beginn: 18 Uhr), im Bauzentrum München über die Einsatzmög-
lichkeiten des sogenannten „Blower-Door”-Verfahrens in Verbindung mit
der Bauthermografie bei der Suche nach „Energielöchern” in Gebäuden.
Im Anschluss an sein Referat steht der Sachverständige für Fragen zur
Verfügung. Der Eintritt ist frei.
Mit der stetigen Verbesserung der Dämmqualität bei Gebäuden stieg rech-
nerisch der Anteil der Energieverluste durch die Lüftung. Bei einem nach
der Energie-Einspar-Verordnung (EnEV) gedämmten Gebäude ist der Ener-
gieverlust durch – gewollte und unbeabsichtigte – Lüftungsverluste sogar
größer als der Verlust an Wärme, der durch die Wände entweicht (Trans-
missionsverlust).
Die Einführung der EnEV brachte ein Novum in der Bauordnung: Jetzt
muss unter bestimmten Voraussetzungen ein Nachweis der Einhaltung
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einer energetischen Gebäudequalität geführt werden - der Nachweis der
Luftdichtheit von Gebäuden: Eine Infrarot-Messung erlaubt durch moderne
handliche Geräte eine direkte Auswertung vor Ort ohne umständliche
Nachbearbeitung. Vor Ort am Objekt wird mit dem „Blower-Door-Verfah-
ren” gemessen, inwieweit die geltenden Vorschriften für die Luftdichtheit
eingehalten werden. Der Einsatz der Thermokamera bringt immense Vor-
teile bei der Prüfung. Auch kleinste Leckagen lassen sich aufspüren und
visualisieren. Auch unzugängliche, hohe Dachbereiche werden damit ener-
gietransparent.
Das Bauzentrum München in der Messestadt Riem bietet Bauprodukt-
ausstellung, Vorträge, Fachseminare, Sonderveranstaltungen und berät
kostenlos zu allen Fragen rund ums Bauen und Wohnen. Die Adresse des
Bauzentrums München ist die Willy-Brandt-Allee 10 in der Messestadt
Riem (U2, Haltestelle Messestadt West, von dort nur fünf Minuten ausge-
schilderter Fußweg; mit  der S2 bis Haltestelle Riem, dort umsteigen in
Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto über die A94, Ausfahrt Mün-
chen-Riem oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hinter dem Bauzen-
trum). Hinweis: Das Bauzentrum München ist nicht mit dem Bauzentrum
Poing zu verwechseln, das sich in der Nachbarschaft einige Kilometer wei-
ter ostwärts befindet und eine Fertighausausstellung beherbergt.
Im Internet ist das Bauzentrum über die Adresse www.muenchen.de/
bauzentrum zu erreichen, telefonisch unter der Telefonnummer 50 50 85.
Unter dieser Nummer kann man sich auch über die umfangreichen Be-
ratungs- und Veranstaltungsangebote des Bauzentrums München infor-
mieren.  Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr;
Sonn- und Feiertag geschlossen.
Während der regulären Öffnungszeiten haben die Besucherinnen und Be-
sucher die Möglichkeit, sich in der ständigen Ausstellung über Produkte
und  Dienstleistungen rund ums Bauen zu informieren. Im Rahmen von
Sonder- oder Fremdveranstaltungen (wie zum Beispiel bei Raumanmietun-
gen) kann das Bauzentrum München aber auch weiterhin an Sonn- und
Feiertagen genutzt werden.

Die Gäste der Villa Waldberta im Mai

(28.4.2006) In der Villa Waldberta in Feldafing, dem internationalen Künstler-
haus der Stadt München, sind im Mai folgende Stipendiaten zu Gast:
Sharon Geschiere (April bis Juni)
Die 1984 in den Niederlanden geborene Designerin beendete im Juli 2005
erfolgreich ein vierjähriges Diplomstudium an der Hochschule für Kunst
und Gestaltung in Arnhem (ARTEZ) mit dem Schwerpunkt Produktdesign.

http://www.muenchen.de/bauzentrum
http://www.muenchen.de/bauzentrum
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Im Anschluss daran eröffnete Sharon Geschiere zusammen mit zwei ihrer
Kollegen ihr eigenes Design-Studio („Tof Design”).
Sharon Geschieres Diplomarbeit aus dem Jahr 2005, für die sie eine Kol-
lektion verschiedenster Küchengeräte entwarf, ist beispielhaft für ihre Her-
angehensweise an das Designen von Gegenständen. Ihre Objekte sollen
nicht gleichförmig und standardisiert aussehen, sondern sie versucht im-
mer, den Gebrauchsgegenständen auch eine eigene, charakteristische
Note zu geben. (Ein kleiner Einblick in ihre Arbeiten ist auf ihrer Homepage
unter www.sharongeschiere.com zu finden.)
Hong Ji-Yoon (April bis Juni)
Hong Ji-Yoon wurde 1970 in Seoul, Südkorea, geboren. Nach dem Ab-
schluss ihres Kunststudiums und weiterführenden Studien über 3D-Ani-
mation übernahm sie diverse Lehraufträge an verschiedenen Hochschulen
Koreas und unterrichtete unter anderem orientalische und koreanische
Malerei sowie 3D-Design. Seit ihrer ersten Einzelausstellung im Jahr 1995
in Korea führten sie weitere Einladungen nach Deutschland und Europa.
In ihrer Heimat gewann Hong Ji-Yoon bereits zahlreiche Preise, ihre inter-
nationale Wettbewerbsfähigkeit stellte sie auf der Internationalen Biennale
zeitgenössischer Kunst in Florenz unter Beweis: 2001 und 2003 war sie
Preisträgerin des „Lorenzo il Magnifico Award” in den Sparten Malerei und
Mixed Media.
2003 veröffentlichte die vielseitige Künstlerin ein Buch mit dem Titel „Time
on korean paper” (bei Books & People Co.Ltd./Jungle press), in dem sie
selbst verfasste Gedichte mit Tuschmalerei kombinierte.
Weitere Informationen unter www.hongjiyoon.com.
Aamu Song (April bis Juni)
Die in Finnland lebende Designerin wurde 1974 in Seoul, Südkorea, gebo-
ren. Eine umfassende Ausbildung erhielt sie zunächst während eines fünf-
jährigen Studiums an der Seoul National University im Bereich Industriede-
sign. Im Anschluss daran ging sie nach Finnland und studierte von 1998
bis 2004 Innenarchitektur und Möbeldesign an der Hochschule für Kunst
und Gestaltung (UIAH) in Helsinki. Im Jahr 2000 gründete Aamu Song ge-
meinsam mit Johan Olin das auf Design spezialisierte Unternehmen
„Company” (www.com-pa-ny.com). 2002 rief sie in Helsinki die Künstler-
vereinigung „Anteeksi” ins Leben, in der verschiedenste Sparten wie Ar-
chitekten, Innendesigner, Grafiker und Modedesigner vertreten sind. An-
teeksi konnte bereits erste Erfolge verbuchen, so gewannen sie 2004 den
von der Designmesse Blickfang (Zürich) verliehenen Preis „Blickfang in
Gold”. Workshops und Ausstellungen führten die Künstlerin darüber hinaus
von Skandinavien nach Deutschland, die Schweiz und die USA.

http://www.sharongeschiere.com
http://www.hongjiyoon.com
http://www.com-pa-ny.com
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Flavio Scholles (bis Mai)
Der Maler Flavio Scholles kam 1950 in Rio Grande do Sul, Brasilien, als
Nachkomme deutscher Auswanderer zur Welt. An der dortigen Bundes-
universität begann er 1973 ein Kunststudium, das er an der Universität
Pontificia Universidade Católica in Sao Paulo abschloss. Seit den späten
70er-Jahren präsentierte Scholles seine Bilder in zahlreichen Ausstellun-
gen, zunächst nur in Brasilien, später auch in Deutschland und in weite-
ren Ländern Europas sowie den USA. Nähere Informationen unter
www.fscholles.com.br
Daniel De Granville (bis Mai)
Der Brasilianer Daniel De Granville lebt und arbeitet seit über zwölf Jahren
im Pantanal, dem größten Naturschutzgebiet Südamerikas, das mit sei-
nen faszinierenden Wasser- und Naturlandschaften, seinem Fischreichtum
und seiner einzigartigen Vogelwelt zu den letzten Naturparadiesen dieser
Erde zählt. De Granville, ausgebildeter Biologe und erfahrener Tour-Guide
für diese Region des Ökotourismus, widmet sich überwiegend der Natur-
fotografie. Seine Bilder wurden unter anderem in dem renommierten Na-
tional Geographic Magazine veröffentlicht, ebenso hat er schon gemeinsa-
me Projekte mit der UNESCO, der United Nations Foundation und dem bra-
silianischen Umweltministerium durchgeführt.
Fotografien und nähere Informationen unter www.fotograma.com.br
Rodrigo Oliveira Savastano (bis Mai)
Der 1976 in Brasilien geborene Filmemacher studierte zunächst Journalis-
mus und arbeitete über sechs Jahre in der Organisation mehrerer bekann-
ter brasilianischer Filmfestivals, unter anderem als Kurator bei der „Most-
ra do Cinema Livre” in Rio de Janeiro. Als Dozent für Audiovisuelle Medi-
en war er auch in den Armenvierteln von Rio tätig und hat als Editor für
Audiovisuelle Künste an rund 70 unterschiedlichen Produktionen (zum
Beispiel Dokumentarfilmen, TV-Sendungen) mitgewirkt. Rodrigo hat zahl-
reiche Preise gewonnen, zuletzt im Jahr 2005 mit seinem Kurzfilm „Me-
stre Humberto” den Publikumspreis beim Filmfestival „Brasil Plural 8” in
München; beim Internationalen Kurzfilmfestival in Sao Paulo wurde diese
Produktion unter die zehn beliebtesten Kurzfilme gewählt. „Mestre Hum-
berto” nimmt dieses Jahr bei den Internationalen Kurzfilmtagen in Ober-
hausen teil (4. bis 9. Mai). Kontakt: rodrigosavastano@yahoo.com.br
Valmon Rodrigues da Silva (bis Mai)
Valmon Rodrigues da Silva, bildender Künstler und Sänger indianischer Ab-
stammung aus Rio de Janeiro, Brasilien, begann schon als Kind mit der
Herstellung erster Skulpturen. Die Themen seiner surrealistisch-figurativen
und teilweise supernaturalistischen Arbeiten variieren zwischen gesell-
schaftskritischen Aspekten, eigenen Phantasien, erotischen Träumen und

http://www.fscholles.com.br
http://www.fotograma.com.br
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spirituellen Visionen, die er parallel auch in seiner Musik verarbeitet. Zur
Herstellung seiner mysteriösen Figuren benutzt er entweder eine Art
Steinkitt oder aber Recycling-Material, welches er auf Wanderungen und
im täglichen Leben findet. Nach Ausstellungen in Deutschland und Brasi-
lien nahm er zuletzt 2005 in Rio mit zwei Ausstellungen an dem Kunstpro-
jekt „Ambulantes do Design” teil und arbeitete als bildender Künstler mit
den Kindern der Favelas. Am 28. Mai wird Valmon gemeinsam mit Junior
Cardoso beim Muffathallentag „Soccer Visions: Ein Spiel – viele Welten”
auftreten. Die genaue Uhrzeit ist der Tagespresse zu entnehmen. Kontakt:
sovalmon@hotmail.com.
Veranstaltungshinweise:

Anlässlich des „5. Designparcours“ werden die drei Nachwuchs-Designe-
rinnen Sharon Geschiere, Hong Ji-Yoon und Aamu Song die während ihres
Stipendienaufenthalts entstandenen Arbeiten im Rahmen der Ausstellung
„Freispiel” in der Rathausgalerie präsentieren. Die Ausstellung dauert
vom 1. Juni bis 9. Juli.
Die brasilianischen Künstler (Flavio Scholles, Daniel De Granville, Rodrigo
Oliveira Savastano und Valmon Rodrigues da Silva) präsentieren ihre Ar-
beiten ab Ende Mai als multimediales Kunst-Projekt in München: „Macu-
naíma besucht Bayern” (in Zusammenarbeit mit den Vereinen „Casa do
Brasil e. V.” und „Polemika e. V.”). Veranstaltungsort und Zeitraum sind zu
gegebener Zeit der Homepage www.villa-waldberta.de zu entnehmen.

Neue Installationen von Waldberta-Stipendiat Kofi Setordji

(28.4.2006) Im Sommer 2005 war der ghanaische Künstler Kofi Setordji als
Stipendiat des Kulturreferats der Stadt München zu Gast in der Villa Wal-
berta am Starnberger See. In den vier Monaten seines Aufenthalts ent-
stand ein beeindruckender Zyklus von Installation, Skulpturen und Tafel-
bildern, in denen der Künstler die postkolonialen Verhältnisse Afrikas in
den Blick nimmt. Ausgangspunkt seiner Reflexion ist die Unabhängigkeit
Ghanas 1957: „50 Jahre Unabhängigkeit – und wo stehen wir heute?“.
Setordji hält den Machthabern den Spiegel vor: Szenische Installationen,
in denen die Kriege und ökonomischen Krisen Afrikas ebenso thematisiert
werden wie die Abgründe der ,conditio humana’. Ein Motiv, das sich dabei
wie ein roter Faden durch die Ausstellung zieht, ist das der menschlichen
Hände: der betenden und der bettelnden, der schaffenden und der heilen-
den, der tröstenden und der zerstörenden.
Diese Installation ist nun als Ausstellung „Hands of Fate” zu sehen im re-
nommierten Iwalewa-Haus in Bayreuth – einer zentralen Einrichtung des
Institutes für Afrikastudien der Universität Bayreuth mit Schwerpunkt auf
den Gebieten zeitgenössische Kunst, Medien und Musik

http://sovalmon@hotmail.com
http://www.villa-waldberta.de
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(www.iwalewa.uni-bayreuth.de). Die Vernissage ist am Donnerstag, 4. Mai
2006, um 19 Uhr. Am Freitag, 5. Mai, findet um 11 Uhr ein Künstlerge-
spräch mit Kofi Setordji statt mit anschließender Filmvorführung „Genoci-
de Serenade“ von Rens Martens mit Kofi Setordji.
Kofi Setordji wurde 1957 in Accra/Ghana geboren. Er arbeitete als Werbe-
grafiker, studierte Bildhauerei bei Saka Acquaye und gründete das Kunst-
und Kulturzentrum Art-Haus nördlich von Accra. Setordji war Teilnehmer
der Biennalen von Johannesburg (1995) und von Dakar (2000). Seine auch
in Berlin und München (2003 - 2004) gezeigte Skulptureninstallation „The
Scars of Memory“ / „Wunden der Erinnerung“ zum Thema des Genozids
in Ruanda brachte ihm große internationale Anerkennung. Zur Ausstellung
erscheint ein Katalog. Preis an der Museumskasse: 7 Euro.
Die Ausstellung ist vom 4. Mai bis 3. September 2006 im Iwalewa-Haus in
Bayreuth, Münzgasse 9, zu besichtigen, Telefon 09 21/55 36 81, Fax 09 21/
55 36 84, eMail: iwalewa@uni-bayreuth.de.

Figurentheater in der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing

(28.4.2006) Am Mittwoch, 3. Mai, 15 Uhr, spielt das Figurentheater Man-
fred Künster das Stück „Der blaue Stuhl“ in der Stadtbibliothek Allach-
Untermenzing, Pfarrer-Grimm-Straße 1, ein witziges und fantasievolles
Spiel mit Figuren, viel Musik und wenig Text. Alle Kinder ab drei Jahren
sind herzlich dazu eingeladen. Kostenlose Mitmachkarten sind ab sofort
in der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing erhältlich oder können unter
1 89 32 99 0 telefonisch reserviert werden.

Öffentliche Stadtrats-Sitzungen der kommenden Woche

Dienstag, 2. Mai

9.30 Uhr Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft –
Kleiner Sitzungssaal

Mittwoch, 3. Mai

14.00 Uhr Verwaltungs- und Personalausschuss –
Großer Sitzungssaal

14.00 Uhr Kreisverwaltungsausschuss – Kleiner Sitzungssaal
Donnerstag, 4. Mai

14.30 Uhr Finanzausschuss – Großer Sitzungssaal

http://www.iwalewa.uni-bayreuth.de
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Baustellen aktuell

Freitag, 28. April 2006

Sanatoriumsplatz / Geiselgasteigstraße (Harlaching)
Die Stadtwerke erneuern die Straßenbahngleise in der Überfahrt Seybothstraße.
Von 2. bis 24. Mai 2006

werden die Fahrspuren in der Gleisüberfahrt, dem Baufortschritt folgend, seitlich
verschwenkt.
Bis 10. Mai 2006 ist in der Geiselgasteigstraße Richtung stadteinwärts die Rechts-
abbiegespur zur Seybothstraße gesperrt.

Stadelheimer Straße / Tegernseer Landstraße (Giesing)
Das Baureferat führt eine Instandsetzung des Brückenbauwerks über den
Mc-Graw-Graben / Tegernseer Landstraße durch.
Am 2. Mai 2006

wird die Verkehrsführung für die erste Bauphase eingerichtet.
Bis Ende September 2006

bleiben dann im Zuge der Stadelheimer Straße / Peter-Auzinger-Straße pro Richtung
nur jeweils zwei von vier Fahrspuren frei, die dem Baufortschritt folgend seitlich
verschwenkt werden.

Innsbrucker Ring / Schlüsselberg- / Grafinger Straße (Berg-am-Laim)
Das Baureferat erneuert im Zusammenhang mit den Fahrbahnbelägen im
Innsbrucker Ring auch die Fahrbahn im gesamten Kreuzungsbereich.
Von 2. bis 5. Mai 2006

ist deshalb die Überfahrt im Zuge der Schlüsselbergstraße – Grafinger Straße je-
weils von 19.30 Uhr bis 05.30 Uhr gesperrt.
Bis Mitte Mai 2006 sind im Zuge des Mittleren Ringes
von 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr pro Richtung jeweils nur zwei von drei Fahrspuren
und von 20.30 Uhr bis 06.30 Uhr jeweils nur eine von drei Fahrspuren frei.

http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
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